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Amtliche Mitteilung

Bgm. Alfred Stachelberger

J
oe (Josef) Zawinul, am 7. 7. 1932
geboren, feierte vor wenigen Tagen
seinen 75. Geburtstag. Auf Initiative

von Kultur-Ressortleiter Andreas Theurer
und HR DI Michael Stiller von der Kul-
turinitiative, beschloss der Gemeinderat
einstimmig die Verleihung der Ehren-
bürgerschaft an den außergewöhnlichen
Künstler, dessen Wurzeln nach Kirch-

bach in unserer Gemeinde reichen.
Joe Zawinul begann 1952 als Pianist in
Clubs der amerikanischen Besatzungs-
truppen zu spielen; 1959 übersiedelte er
in die USA. im selben Jahr gelang ihm
der künstlerische Durchbruch als Key-
boarder von J. Cannonball Adderley;
seine Kompositionen aus dieser Zeit
(unter anderem „Mercy, Mercy, Mercy“)

wurden weltberühmt. 1970–85 feierte
Zawinul mit seiner Gruppe „Weather Re-
port“ internationale Erfolge; 1987 grün-
dete er die Gruppe „Weather Update“.
Zusammenarbeit mit Stars wie Miles
Davis, F. Gulda und anderen.  Seit 2004
leitet er den Jazz-Club „Birdland“ in
Wien. Homepage: www.birdland.at &
www.zawinulmusic.com

Ehrenbürgerschaft für 

Jazz-Legende Joe Zawinul
Im Kulturhaus Alter

Pfarrhof fand die

feierliche Überrei-

chung der Ehren-

urkunde für die

Ehrenbürgerschaft

der Marktgemein-

de St. Andrä-Wör-

dern an Joe Zawi-

nul statt.

Bürgermeister

Alfred Stachelber-

ger würdigte in sei-

ner Ansprache Joe

Zawinuls Verbun-

denheit mit der

Marktgemeinde,

wo er doch einige

Jahre die Volks-

schule in Kirchbach

besuchte und hier

natürlich noch viele

Verwandte und

Freunde hat.  
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Trauungen am 7.7.2007
Auch in unserem Standesamt herrschte am Samstag, 
dem 7. Juli Hochbetrieb. Unsere StandesbeamtInnen 
(Eveline Hameder, Michaela Kampleitner und Manuel 
Plöchel) konnten gleich 7 (sieben) Trauungen durchfüh-
ren. Für den kommenden 8.8.2008, einen Freitag, wird 
eine ähnliche Anzahl erwartet.

Grünschnittablagerung in 
Abflussgräben - wird angezeigt
Die starken Regenfälle der letzten Wochen haben 
ein großes Problem aufgezeigt und wird zukünftig 
nicht mehr toleriert werden. In vielen Abflussgräben 
und Wildbachverbauungen wurden durch Anrainer 
Grünschnittablagerungen einfach in Gräben 
gekippt. In einigen Bereichen (z.B. Lorenzgraben in 
Altenberg) bestand in den letzten Tagen die Gefahr 
einer Verstopfung bzw. Überflutung. Daher ist die 
Gemeindeverwaltung gezwungen, Ablagerungen in die-
sen Gräben zukünftig zur Anzeige zu bringen. 

Überhängende Äste und 
Sträucher auf Verkehrsflächen
Grundeigentümer wurden schon mehrmals in den 
Informationen des Bürgermeisters ersucht, dass über-
hängende Äste und Sträucher auf Verkehrsflächen 
zurückgeschnitten werden. Leider wird diesem Ersuchen 
in vielen Fällen nicht Rechnung getragen. In Kooperation 
mit der Polizei werden nach einer schriftlichen 
Ermahnung uneinsichtige Liegenschaftseigentümer zur 
Anzeige gebracht.   

Transport von Bauschutt bzw. 
Grünschnitt 
Leider sind in den letzten Wochen immer wieder 
Straßen von Bauschutt bzw. Grünschnitt verschmutzt. 
Wie mehrmals beobachtet werden Pkw-Anhänger oder 
Pritschen überladen. Bei der Fahrt wird dann einiges 
verloren. Es wird um entsprechende Absicherung 
ersucht.

Bürgerservicestellen  
Gemeindeamt St. Andrä-Wördern
Altgasse 30
Tel. 02242 / 31300-0
Fax 02242 / 31300-15
Homepage: http://www.staw.at
E-Mail: post@staw.at

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
und zusätzlich am Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr.

Post-Servicestelle und 
Ortsvorstehung Greifenstein, 
Hadersfelder Straße 1  
Tel. 02242 / 32231-0 (Fax  
DW 15), Öffnungszeiten: Montag bis 
Donnerstag von 15.30 bis 17.00 Uhr 
und Freitag von 16.30 bis 19.00 Uhr. 

Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag von 15.00 bis 19.00 Uhr.

Ortsvorstehung Hadersfeld
Hauptstraße 2
Tel./Fax 02242 / 5225
Öffnungszeiten: Freitag von 17.00 bis 
18.00 Uhr

Post-Serv icestel le und 
Ortsvorstehung Hintersdorf , 
Hauptstraße 32
Tel./Fax 02242 / 6223
Öffnungszeiten: Montag bis Donners
tag von 17.30 bis 19.00 Uhr und 
Freitag von 14.30 bis 16.00 Uhr. 
Ortsvorstehung zusätzlich am Freitag 
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Ortsvorstehung Kirchbach
Unterkirchbacher Straße 27
Tel./Fax 02242 / 6530
Öffnungszeiten: Donnerstag von 
17.00 bis 19.00 Uhr.

Liebe Leserinnen und Leser!
Diese Ausgabe der INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS 
ging am Freitag, dem 13. Juli 2007, in den Versand. 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 2007!

Herausgeber und Verleger:  
Marktgemeinde St. Andrä-Wördern.  
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfred 
Stachelberger, 3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse 30; 
Verlagspostamt und Verlagsort:  
3423 St. Andrä-Wördern;  
Druck: Eigenes Herstellungsverfahren
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Einen schönen und 
erholsamen Urlaub

wünschen Ihnen der 

Bürgermeister und die 

Gemeindebediensteten 

der Marktgemeinde  

St. Andrä-Wördern 
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Aus dem

Gemeinderat

Die Sitzung begann mit einer Trauer-
minute für den verstorbenen Alt-Bundes-
präsident Dr. Kurt Waldheim, der auch
Ehrenbürger der Gemeinde war. 
Zu Beginn der Sitzung wurden die Ge-
meinderätin Mag. Ulrike Fischer (nach
der Mandatsniederlegung von Franz
Meister) für die Grünen St. Andrä-Wör-
dern und Thomas Pilz (nach dem Ab-
leben von Mag. Dr. Frank-Dieter Stanzel)
für die FPÖ angelobt. Durch diese neuen
Gemeinderäte mussten der Prüfungs-
ausschuss (mit GR Sabine Sailer und
GR Mag. Ulrike Fischer) und der Prü-
fungsausschuss des Abwasserverban-
des mit Mag. GR Fischer besetzt werden.

Kanal- und

Wasserleitungsbau

Nach Genehmigung des Protokolls
wurde ein wichtiger Beschluss für Ha-
dersfeld und für die Badesiedlung ge-
fasst. Die Erd-, Baumeister- und Instal-
lationsarbeiten wurden an die Arbeits-
gemeinschaft Hans Böchheimer Hoch-
u. Tiefbau Gesellschaft m.b.H., 2640
Enzenreith und Alpine-Mayreder Bau
GmbH, Wien (Wasserversorgung Bade-
siedlung BA6 € 914.361,65 (netto),
Abwasserbeseitigungsanlage Bade-
siedlung BA12, € 2.289.156,69 (netto)
und Abwasserbeseitigungsanlage
Hadersfeld BA11 von € 1.370.055,97
(netto), Gesamtsumme 4.573.574,31,
zuzüglich 20% Umsatzsteuer, als
Billigstbieter vergeben. Auf Grund eines
Formalfehlers musste die bereits im April
2007 durchgeführte Ausschreibung
wiederholt werden. Bei dieser neuer-
lichen Ausschreibung ging die Arbeits-
gemeinschaft als Bestbieter hervor.

Nicht rückzahlbarer Beitrag

Der NÖ Wasserwirtschaftfonds gewährt
der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
für die Erstellung eines Leitungskatasters
für das gesamte Kanalleitungsnetz eine
Beihilfe von € 22.000,–. Die notwendige
Annahmeerklärung wurde vom Gemein-
derat beschlossen.

Aufnahme von Darlehen

Zur Finanzierung der großen Vorhaben
der nächsten Jahre wurde nach erfolgter
Ausschreibung die Aufnahme von

Darlehen einstimmig beschlossen. Für
den Kanal- und Wasserleitungsbau in
der Badesiedlung und in Hadersfeld
wurde eine Aufnahme von insgesamt 
€ 3.225 Mio. bei der Kommunalkredit
Austria AG genehmigt. Die Inanspruch-
nahme erfolgt von 2007 bis 2010. Die
weiteren Kredite werden bei der
BAWAG-PSK als Billigstbieter aufgenom-
men: € 500.000,- für das Projekt der
Umfahrung Friedhofsiedlung (2007 und
2008); € 300.000,- Zubau beim Kin-
dergarten Altenberg; € 1 Mio. für die
Sanierung des bestehenden Kanalsys-
tems (Aufnahme 2007 bis 2009) und 
€ 200.000,– für Wasserversorgungs-
projekte 2007.

Kindergarten Altenberg –

Essensbeitrag

Ab September 2007 ist vorgesehen, im
Kindergarten Altenberg frisch zu kochen.
Auf Grund der zahlreichen Auflagen
wurde es notwendig, zusätzliches
Personal einzustellen. Diese Mehrkosten
sind jedoch einzurechnen. Nach einer
Kalkulation wurde nun beschlossen,
dass im 1. Jahr 50% der Mehrkosten
durch die Gemeinde getragen werden.
Der neue Preis pro Essen und Tag
beträgt € 2,46 zuzüglich Umsatzsteuer
(Anhebung um 23%).

Neue Kabinen für den 

SV St. Andrä-Wördern

Nach einem Ausschreibungsverfahren
hat nun der Gemeinderat einstimmig
den Ankauf einer Containeranlage bei
der Firma Containex, Wr. Neustadt, zu
einem Angebotspreis von € 68.433,45
(zuzüglich 20 % Ust.) genehmigt.

Kleinlöschfahrzeug für die 

FF Greifenstein

Die Lieferung eines Kleinlöschfahrzeuges
Allrad KLFA (Landrover Defender) für die
FF Greifenstein wurde an den ermittelten
Bestbieter LOHR - MAGIRUS Feuerwehr-

technik GmbH, Kainbach bei Graz um 
€ 88.572,– (inkl. 20 % Ust.) vergeben.
Die Lieferung soll noch im heurigen Jahr
erfolgen.

Weitere Beschlüsse:

� Für sechs Objekte in der Gemeinde
wurden Förderungsbeträge von ins-
gesamt  € 2602,50 für Alternativ-
energien zuerkannt.

� Es wurde eine Interessensbekundung
zur aktiven Teilnahme am „Klima-
bündnis Wienerwald im Biosphären-
park“ 2007 bis 2010 beschlossen.

� Ein Wiedereintritt beim Tullner Touris-
musverband wurde befristet auf ein
Jahr (2008) beschlossen.

� Eine Genossenschaftswohnung wur-
de vergeben. Weiters wurden in der
Badesiedlung vier Änderungen von
Pachtvertragen zugestimmt. Für die
Unterverpachtungsverträge nach der
Via-Donau im Altarm wurde ein
Grundsatzbeschluss gefasst, dass pro
m2 Pachtfläche die gleichen Konditio-
nen wie in der übrigen Badesiedlung
ab 2008 Gültigkeit haben. 
(2007 – € 1.5094 pro m2.)

� Für die Umfahrung der Friedhofs-
siedlung wurde in Kooperation mit
der Nachbargemeinde Zeiselmauer-
Wolfpassing die notwendige Ände-
rung des Flächenwidmungs- und
Bebauungsplanes beschlossen.

Amt der NÖ Landesregierung • Baudirektion •

NÖ gestalten •  Landhauspl. 1 • 3109 St. Pölten

Tel. 02742/9005–15656, Fax DW 13660

email: mail@noe-gestalten.at

Bauberatung

des Landes NÖ
Objektive, firmenunabhängige und
kompetente Bauberatung (vom Neu-
bau bis zu Umbau und Renovierung)
gibt es bei „NÖ gestalten“, einer Ser-
vice-Abteilung des Landes NÖ. Der
Berater kommt zu Ihnen. 
Anmeldung und Info:
02742/9005–15656 oder 
www.noe-gestalten.at

Sitzung vom 29. Juni 2007
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St. Andrä-Wördern hat Anteil am
Biosphärenpark Wienerwald. Diese
einmalige Landschaft bie-
tet eine Vielfalt an
Lebensräumen für Tiere
und Pflanzen. Sie umfasst
nicht nur Wald sondern
auch Wiesen, Weiden, Äcker,
Weingärten und Streuobstwiesen.
Es liegt an uns allen, durch sorg-
samen, effizienten Umgang mit
Energie, Boden und Wasser, sowie
bewusste Bevorzugung von regio-
nal erzeugten Produkten und da-
durch Vermeidung von nicht not-
wendigem Verkehr und langen
Transportwegen, zur Erhaltung und
Verbesserung dieses unseres Le-
bensraums beizutragen.
Der Arbeitskreis Klimabündnis
möchte Sie alle einladen, Vor-
schläge für ein Projekt zu machen,

das sich mit dem Biosphärenpark,
seiner Erhaltung und Verbesse-

rung beschäftigt. Das
kann sein: Revitalisierung
von Streuobstwiesen
durch Pflanzung von re-
gionalen alten Obstsorten

als auch Bildung von Einkaufs-
gemeinschaften oder Anlegen
eines Naturlehrpfades usw.

Die Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern wird 
5 Projekte auswählen
und deren Umsetzung
mit je € 500,— fördern.

Ihre Vorschläge können Sie bis 
14. September 2007 sowohl
schriftlich an das Gemeindeamt,
3423 St. Andrä-Wördern, Altgasse
30, als auch per Mail unter
post@staw.at. richten.

Arbeitskreis Klimabündnis

Unter Dach und Fach

Vertrag mit der Nachbargemeinde zur Entlastung der Friedhofssiedlung unterschrieben!

Von links: GGR Wolfgang Seidl, GGR Erich Stanek, Vize-Bgm Rudolf Krutis, GGR

Michael Weber, GGR Drummler (alle drei  Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing),

Vize-Bgm. Franz Semler, Bürgermeister Alfred Stachelberger und Bürgermeister

Josef Wagner (Zeiselmauer-Wolfpassing).

Gratulation zur
Diamantenen Hochzeit
Den 60. Hochzeitstag feierten Margareta und

Harry Jarosch im Kreis ihrer Familie in

Greifenstein. Zu diesem außergewöhnlichen

Fest gratulierten Bgm.Alfred Stachelberger,

Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer

und GGR Wolfgang Seidl.

4                                             INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

Nachdem der Gemeinderat der Gemein-
de Zeiselmauer-Wolfpassing am 23. Mai
2007 der notwendigen Vereinbarung zur
Herstellung der Umfahrung der nörd-
lichen Friedhofssiedlung über das Be-
triebsgebiet in Zeiselmauer zugestimmt
hat, konnte der Gemeinderat der Ge-
meinde St. Andrä-Wördern am 31. Mai
2007 die mit der Nachbargemeinde
ausverhandelte Vereinbarung einstimmig
beschließen.
Am Sonntag, dem 26. Juni 2007, kam
es zur historischen Vertragsunterzeich-
nung. Die Gemeindevertreter der Ge-
meinde Zeiselmauer-Wolfpassing und
der Marktgemeinde St. Andrä-Wördern
unterzeichneten die ausgefertigte Ver-
einbarung.
Das „€ 700.000,–/Projekt“ für die Bür-
gerInnen der nördlichen Friedhofssied-
lung kann nun umgesetzt werden. Im
Frühjahr 2008 erfolgt der Straßenbau
und im Sommer 2008 soll die Schran-
kenversetzung durchgeführt sein. 
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ZUM80.

GEBURTSTAG

Namens der Gemeindevertretung

darf ich allen Jubilar/Innen zu ihrem

Festtag herzliche Glückwünsche 

entbieten. 

Mit freundlichen Grüssen 

Ihr Bürgermeister Alfred Stachelberger

Demmer Ida, St. Andrä, am 18. Juni
Enzelsberger Hubert, Kirchbach, am 5. Juli
Todt Karl, Wördern, am 10. Juli

ZUM50.

Hochzeitstag

Höwarth Franz und Martha, Hintersdorf, 
am 22. Juni
Ing. Damböck Hubert und Martha, Hinters-
dorf, am 8. Mai

Wir gratulieren
!

HOCHZEITSJUBILÄEN

Geburtstage

ZUM85.

GEBURTSTAG

Rössler Antonia, St. Andrä, am 20. Juni
Biebel Johann, Wördern, am 22. Juni
Stachelberger Rudolfine, Altenberg, am 9. Juli
Schrack Helene, Kirchbach, am 21. Juli
Lang Amalie, Wördern, am 30. Juli

ZUM 80. GEBURTSTAG

von Hubert Enzelsberger aus

Kirchbach gratulierten GGR

Wolfgang Seidl und Bgm.

Alfred Stachelberger (li.).

ZUM 90. GEBURTSTAG

von Siegfrieda Golob gratu-

lierten GGR Erika Gruber,

Bgm. Alfred Stachelberger 

und GR Brigitte Müller (li.u.).

ANLÄSSLICH DES

50. HOCHZEITSTAGES

von Martha und Franz 

Höwarth stellten sich Bgm. 

Alfred Stachelberger, 

GGR OV Andreas Theurer

und GR Christine Kutscha 

als Gratulanten ein (re. o.).

EBENFALLS ZUM 50.

HOCHZEITSTAG

von Frau Martha und Ing.

Hubert Damböck gratulierten

GR Christine Kutscha und

Bgm. Alfred Stachelberger (re.).

ZUM60.

Hochzeitstag

Jarosch Harry und Margareta, Greifenstein, 
am 12. Juni 

Golob Siegfrieda, Wördern, am 24. Mai

ZUM90.

GEBURTSTAG
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Apotheken-Turnus-Bereitschaftsdienst

7. 7. bis 14. 7. 2007

Apotheke Zur goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

14. 7. bis 21. 7. 2007

Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

21. 7. bis 28. 7. 2007

Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

28. 7. bis 4. 8. 2007

Apotheke Zur goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

4. 8. bis 11. 8. 2007

Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

11. 8 bis 18. 8. 2007

Sonnen-Apotheke 3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

18. 8. bis 25. 8. 2007

Apotheke Zur goldenen Krone, 3430 Tulln, Hauptplatz 30

25. 8. bis 1. 9. 2007

Apotheke St. Florian, 3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

S eit 20 Jahren wird dieses Service
in der Gemeinde angeboten und

gerne in Anspruch genommen, täglich
werden bis zu 50 Essen zugestellt. Wir
möchten diesen wichtigen Beitrag in
unserer Gemeinde würdig vorstellen,
und daher gibt es im Kulturhaus Alter
Pfarrhof St. Andrä vom 5. bis 14. Okto-
ber 2007 eine Ausstellung „20 Jahre
Essen auf Rädern“. Nicht nur jene, die
das Essen erhalten, sondern auch die
Personen, die hinter diesem Service
stehen, wie die Wirte, die das Essen
zubereiten, Mitarbeiter und Gemeinde-
räte, die das Essen austeilen, sollen im
Mittelpunkt dieser Ausstellung stehen.

20 Jahre „Essen auf Rädern“
Der neue „Essen-

auf-Rädern“-Bus

ist bereits im Ein-

satz, mit neuer

Beschriftung. Im

Bild der neue Bus

und GGR An-

dreas Theurer,

Hilde und Johann

Haslinger, GR Re-

nate Albrecht und

Bgm. Alfred

Stachelberger

(Foto von links

nach rechts).

Bezirks-Polizeitreffen in St. Andrä-Wördern

V.l.n.r.: Bgm. Alfred Stachelberger, Kontr.-Insp. Leo-

pold Heindl, Bez.-Insp. Markus Feuchtner, Kontr.-Insp.

Johann Weber, Bez.-Insp. Wolfgang Prager, Gen.-Mjr.

Franz Popp, Rev.-Insp. Christian Friedrich, Bez.-An-

wältin Johanna Riedl, Abt.-Insp. Johann Klein, Bez.-

Insp. Leopold Pfeiffer, Bez.-Hauptmann Mag. Andreas

Riemer, Bez.-Insp. Andreas Dürauer, Mjr. Sonja Fiegl,

Rev.-Insp. Günter Manharter, Chef-Insp. Christian

Bernleitner, Abt.-Insp. Karl Österreicher.



INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS                                       15

MARKTGEMEINDE ST. ANDRÄ-WÖRDERN

WOHNBAUFÖRDERUNG
SICHERES WOHNEN

NÖ

Sonniges Reihenhaus 
im Zentrum von St. Andrä-Wördern
zu vermieten. Ab November 2007, 
Miete 1200 EURO excl. Betriebskosten.
Baujahr 1992, Ruhelage, 130 m2 Wohnfläche
sind über 3 Stockwerke verteilt, teilmöbliert,
Gasetagenheizung, 1 Bad, 2 WCs, Dachboden, 
14 m2 Terrasse, 60 m2 Garten, Autoabstellplatz.

Bei Interesse melden Sie sich, bitte,  
unter 0676/5105386. 

Was wird gefördert?

Für folgende Maßnahmen kann ein Zuschuss zu den anerkann-
ten Investitionskosten in der Höhe von 30 % gewährt werden: 

Mechanischer Schutz bei einer Wohnung in
Mehrfamilienhäusern: 
Sicherheitstüren mit einer Widerstandsklasse von min-
destens 2 bis zu € 1000,– 

Elektronischer Schutz bei einem Eigenheim, Wohnhaus
oder einer Wohnung:
Alarmanlagen nach VSÖ- oder VDS-Richtlinien bzw. nach EN
50130 oder 50131 bis zu € 1000,–
Umfassender mechanischer Schutz bei einem
Eigenheim oder Wohnhaus: 
Sicherheitstüren mit einer Widerstandsklasse von mindestens 2
und Sicherheitsfenster mit einer Widerstandsklasse von 
mindestens 2 bis zu € 2000,–.

Förderungsantrag

Das von der Wohnungsförderungsabteilung aufgelegte Antrags-
formular muss für die Einreichung der Förderung verwendet und
inklusive aller erforderlichen Nachweise und Beilagen übermittelt
werden. Das Antragsformular kann bei folgenden Stellen einge-
reicht werden: 

Amt der NÖ Landesregierung 

Abteilung Wohnungsförderung Landhausplatz 1 /

Haus 7A 3109 St. Pölten

sowie bei den Außenstellen der Wohnungsförderungsabteilung
und den Bürgerbüros in den Bezirkshauptmannschaften. 
Weiters kann auch im Internet unter der Adresse
www.noe.gy.at/Buergerservice/Formulare.htm 
das Antragsformular heruntergeladen werden. 
Der Antrag kann nach Abnahme durch die ausführende Firma
und bis spätestens 6 Monate nach Inbetriebnahme bzw. Einbau
eingereicht werden. 
Dem Antrag sind folgende Unterlagen bzw. Bestätigungen anzu-
schließen: 

� Originalrechnungen und Originalzahlungsbelege (werden nach
Prüfung retourniert) 

� Bestätigung der Gemeinde über die erfolgte Bauanzeige bzw.
die erteilte Baubewilligung sowie über die Widmung des
Objektes (siehe Antragsformular, Seite 2) 

� Bestätigung der ausführenden Firma (Stempel und Unter-
schrift) über die fachgerechte Ausführung (Abnahmeprotokoll,
siehe Antragsformular, Seite 3) 
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im Kindergarten

St. Andrä

Das Sommerfest war der Höhepunkt des
vergangenen Kindergartenjahres. Nach
einem ausgewählten Programm von
Tänzen, Liedern und Fingerspielen, wel-
ches von den Kindern dargeboten wurde,
gab es anschließend noch den „Zirkus
im Theater“. Sowohl das Programm für
die „Großen“ als auch das für die „Klei-
nen“ war ein Genuss.
Beim Büfett, das die Eltern gestalteten,
und bei Grillwürstel klang der Nachmit-
tag aus. So viel Spaß wie beim Fest hat-
ten die Kinder das ganze Jahr über zum
Jahresthema: „Mein Körper.“ Mit Spielen,
Liedern, Büchern, Bastelarbeiten, Gedich-
ten usw. wurde ihnen das Thema vorge-
stellt.
Ich möchte mich bei allen bedanken, die
mich unterstützt und mitgearbeitet

Die Brücken über den Hagenbach, der „Rebhendlsteig“ (re.) im Postgassl

und die Brücke in der Hagenbachgasse wurden generalsaniert.

Brückensanierungen am Hagenbach

haben, im besonderen bei meinem
Team, beim Elternbeirat und bei den
Betreuerinnen der Bücherlade. Sie alle
waren eine große Stütze.

Allen Eltern und den Kindern einen
erholsamen Urlaub und  – DANKE!
Monika Reps, Leiterin des Kinder-
gartens St. Andrä.

Die Kinder des

Kindergartens

St. Andrä und

die Eltern als

interessierte

Zuschauer. 

Die Video-

kameras und

Fotoapparate

halten alles

für die Zukunft

fest. Für die

Kinder war es

ein großer

Spaß – und

das ist das

Wichtigste!

SommerfestSommerfest
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„Aufwärmtrai-
ning“ für die

Schule – „Lässig statt stressig“.
Das ist das Motto der „School warm-

up“-Lernwochen, die vom Hilfswerk Tulln

auch heuer wieder im Gemeindeamt 

St. Andrä-Wördern organisiert werden.

Hilfswerk Tulln bietet spezielle Vorbereitungskurse

Zwei Wochen vor Schulbeginn, vom 

20. bis 31. August 2007,  wird von Mon-

tag bis Freitag, jeweils am Vormittag, der

Vorjahresstoff der Hauptgegenstände

Deutsch, Mathematik und Englisch wie-

derholt. 

Durch spielerische Übungen und ab-

Lernen in den Ferien

Schulschluss-Fest in der

Informatik-Hauptschule
Auch dieses Jahr luden der Lehrkörper
und der Elternverein der Informatik-Haupt-
schule zum Schul-Abschlussfest. Vorweg
einmal – es war ein Riesenerfolg. Nicht
nur, dass rund um die Schule kaum ein
Parkplatz zu bekommen war, musste man
sich im Turnsaal oder auf der Galerie ei-
nen guten Platz „erkämpfen“. Die Lehrer-
Innen und SchülerInnen haben sich auf
diesen Tag hervorragend vorbereitet. Die
Aufführungen waren sehenswert. Neben
einer gelungenen Falco-Imitation konnten
auch die Tanz- und Spielgruppen begei-
stern. Besonders ins Auge stachen die
Bauchtänzerinnen der Bauchtanzgruppe
von Mag. Eva Schaupmann – und an-
schließend gab`s ein Riesenbuffet. 

wechslungsreiche Unterrichtsgestaltung

macht das Training sogar Spaß. 

Gut gerüstet und motiviert gehen die

Schüler dann ins neue Schuljahr!!

INFO: HILFSWERK TULLN, 
Brigitta Franzl  
Tel.: 0676/878745973

Großer Andrang herrschte im Turn-

saal der Informatik-Hauptschule

anlässlich des Schul-Abschluss-

festes, bei der die Schüler beein-

druckende tänzerische und schau-

spielerische Leistungen boten.
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Spielplatzfest in Hadersfeld

Mit Begeisterung bei Jung und Alt wurde das 1. Spielplatzfest am 

21. Juni 2007 in Hadersfeld aufgenommen. Das Team der „Spielkiste“

des Landes Niederösterreich begleitete die Kinder durch den Tag.

Auch die Eltern konnten sich an diesem Tag „spielerisch“ beweisen.

Die Gemeindevertreter mit Bgm. Alfred Stachelberger an der Spitze

waren zufriedene Zuschauer.

Bei der Marktgemeinde St. An-
drä-Wördern gelangen mit 
1. Oktober 2007 zwei Dienstpos-
ten im Bereich der Verwaltung
bzw. für Postdienste mit jeweils
40 Wochenstunden zur
Besetzung.

Dienstposten-

beschreibung: 

Postdienste/Briefträger/Verwaltung:
Unter der Anleitung und Einschulung
werden die zu erledigenden Aufgaben
übertragen, welche unter anderem
sind:
Verteilen der gesamten Gemeindepost
(Briefe, Drucksachen, Zeitungen) im
Ortsgebiet der Marktgemeinde.
Vertretungen in den Postservicestellen
Greifenstein und Hintersdorf,
Plakatieren, Essen auf Rädern uvm.
Verwaltungsbereich -
Ablauforganisation:
Unter der Anleitung und Einschulung
des Amtsleiters bzw. dessen
Unterstützung werden die zu erledi-

genden Aufgaben übertragen. Die Arbei-
ten umfassen den gesamten Verwal-
tungsbereich. Neben Kontroll- und Orga-
nisationsarbeiten wird eine genaue und
termingerechte Erledigung von Aufgaben
zu überwachen sein. 
Es besteht die Verpflichtung, binnen fünf
Jahren die Gemeindeverwaltungsprü-
fung positiv abzulegen.
Für beide Dienstposten gilt: Eine flexi-
ble Zeiteinteilung (auch Wechseldienst)
sollte von den Bewerbern möglich sein.
Eine dreimonatige Probezeit (befristetes
Dienstverhältnis) gilt als vereinbart, wel-
che(s) bei Entsprechen mit 1. 1. 2008 in
ein unbefristetes Dienstverhältnis umge-
wandelt wird.

Aufnahmeerfordernisse:

Mindestalter: 18 Jahre
Österr. Staatsbürgerschaft oder
Staatsbürger eines EU- oder EWR-
Mitgliedslandes
Abgeschlossene Schulausbildung

Führerschein der Gruppe B
Männliche Bewerber: abgeleisteter
Präsenz- oder Zivildienst
Hauptwohnsitz in der Marktge-
meinde St. Andrä-Wördern bevor-
zugt.

Dem Aufnahmeansuchen

sind anzuschließen:

Lebenslauf
Geburtsurkunde und Staatsbürger-
schaftsnachweis (Kopien)
Zeugnisse über schulische und
berufliche Ausbildung (Kopien)
Führerscheine (Kopien)
Nachweis des abgeleisteten Prä-
senz- oder Zivildienstes (Kopie)

Die Entlohnung erfolgt nach dem NÖ.
Gemeindevertragsbedienstetengesetz
in der Entlohnungsgruppe 5.
Schriftliche Bewerbungen sind bis
spätestens 31. August 2007 an den
Bürgermeister der Marktgemeinde 
St. Andrä-Wördern, p. A. Gemein-
deamt, Altgasse 30, zu richten.

Der Bürgermeister:
Alfred Stachelberger

Dienstposten-Ausschreibung

KUNDMACHUNG

In Bruck an der Großglocknerstraße fand am

1. Juli die 1. Feuerwehr Oldtimer WM statt.

Johann Steinböck aus Kirchbach war mit

einem Oldtimer der FF Kirchbach dabei und

berichtet in der nächsten Ausgabe.

1. Feuerwehr Oldtimer WM
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Die erfolgreiche

Leichtathletik-Mann-

schaft der Volksschu-

le St. Andrä-Wör-

dern, an der Spitze

mit der neugebacke-

nen Bezirksmeisterin

Nina Geretschläger

aus der 4b (li.).

Unter dem Motto

„Märchen“ stand das

heurige Schulfest der

Volksschule.

Fantasievolle Spiel-

und Bastelstationen

luden die Kinder zum

Mitmachen ein.

Mit einem Schulfest, das unter dem
Motto „Märchen“ stand, feierte die Ha-
rald-Godai-Volksschule das zu Ende
gehende Schuljahr. Fantasievolle Spiel-
und Bastelstationen luden die Kinder
zum Mitmachen ein, der Elternverein
sorgte für Speis und Trank. Als Vertreter
der Gemeinde konnte VD Karin Hansal
Vizebürgermeister  Franz Semler und
GGR Astrid Pillmayer begrüßen, die alle
Kinder zu einem Freigetränk einluden.
Ein gelungenes Fest!
Die Volksschule beteiligte sich in diesem
Schuljahr an allen Sportveranstaltungen
auf Bezirksebene. Belegte das Fußball-
team bereits den dritten Platz im MIKE-
Cup,  so war die Leichtathletikmann-
schaft noch erfolgreicher:  Nina Geret-
schläger aus der Klasse 4b wurde Be-
zirksmeisterin!
Im nächsten Schuljahr werden vier erste
Klassen geführt. In einer Klasse wird ein
musikalischer Schwerpunkt angeboten.
Dir. Gottfried Brunnbauer, der Leiter der
Musikschule, wird VOL Patricia Wirth bei
ihrer Arbeit unterstützen. 

Neues aus der Volksschule
Eine weitere Klasse wird als Mehrstufen-
klasse geführt, Kinder aus drei Schulstu-
fen finden in diesem reformpädagogi-
schen Modell Aufnahme. Das engagierte
Lehrerteam wird durch drei weitere Kol-
legen/innen ergänzt, die viele neue Ideen 
mitbringen. 
Das Team der VS wünscht allen Eltern
und Kindern erholsame Ferien und freut

sich auf den Start ins nächste Schuljahr,
am Montag, dem 3. 9. 2007 um 7.30
Uhr. Die Schulmesse findet in diesem
Jahr nicht am ersten Schultag statt. Die
Schulgemeinde versammelt sich in der
Aula, wo Bürgermeister Stachelberger 
die Schulanfänger/innen traditionell mit
Schultüten empfangen wird.

FERIENSPIEL
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Alt-Bundespräsident Dr. Kurt Waldheim

Sommerzeit ist Ferienzeit. Und wer auch
in diesem Jahr nicht darauf verzichten
will, mobil zu sein, für den gibt es wie-
der die Öffi-Tickets für die kleinen Geld-
börsen. Mit dem ÖBB-Sommerticket
können alle Bahnen in ganz Österreich
um 19 Euro benützt werden Das Som-
merticket PLUS beinhaltet neben allen
Bahnen in Österreich auch alle Regio-
nalbuslinien in Wien (ohne Wiener

Linien), Niederösterreich und dem Bur-
genland – und das um nur 29 Euro!
Für die Bahnbenützung ist die VOR-
TEILScard <26 erforderlich. Die Tickets
sind von 30. Juni bis einschließlich 

8. September 2007 von Montag bis
Freitag (Werktag) ab 8.00 Uhr, an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen ohne
zeitliche Einschränkung gültig. Kaufen
kann man sein Sommerticket bei Bahn-
höfen und Lenkern auf Regionalbussen.

Zur Benützung berechtigt sind alle, die
das 20. Lebensjahr noch nicht vollendet
haben. Nicht vergessen: In Wien gibt es
für inländische Schüler bis 19 Jahre
Freifahrt während der gesamten Ferien!

Nähere Infos zu Tickets und Fahrplänen,
aber auch zu den Schülerkarten für das
nächste Jahr gibt es im Internet unter
www.vor.at oder www.vvnb.at.

Besser unterwegs mit dem

Sommerticket PLUS!

Eintragung im Hausbuch der Gemein-

de St. Andrä-Wördern am 21. De-

zember 1988.

†
Dr. Kurt Waldheim ist am 

14. Juni im 89. Lebensjahr in

Wien verstorben.




